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Für wen ist dieses Buch gedacht?

Dieses Buch ist ein Begleiter zur gezielten Förde-
rung der naturwissenschaftlichen Kompeten-
zen von Vorschul- und Grundschulkindern und 
richtet sich an

  Pädagoginnen und Pädagogen in Kindertages-
stätte und Schule, die Neugier, logisches Den-
ken, genaues Beobachten, kooperatives Lernen 
und Sprache gezielt fördern wollen,

  an Lehrkräfte, die in jahrgangsgemischten Klas-
sen unterrichten,

  an Kooperationsbeauftragte beider Institutionen 
als Planungsgrundlage,  

  an Eltern von Kindern im Alter zwischen fünf und 
zehn Jahren,

  an Eltern, die ihre Vorschulkinder oder zurück-
gestellte Kinder auf den Schulbeginn vorbereiten 
wollen,

  an alle Erwachsenen, die Vorschul- und Grund-
schulkinder unterstützen wollen. 

Sie finden in diesem Buch Angebote zur Schulung 
naturwissenschaftlichen Denkens und Handelns. 
Folgende Themenbereiche, die für den Schul-
erfolg wichtig sind, werden behandelt:

  Luft und Gase
  Licht, Schatten und Farben
  Schall, Töne und Musik
  Heiß und kalt
  Technik

Die übersichtliche und in der Praxis erprobte 
Struktur ermöglicht eine problemlose Vorberei-
tung und Durchführung der Versuche. 
Die Anweisungskarten auf der linken Buchseite 
dienen zur Vorbereitung und Information und sind 
für die Lehrkraft bestimmt. Die Karten enthalten 
folgende Angaben:

  Lernziele,
  konkreter Materialbedarf,
  Hinweise zum Einsatz des Materials und prakti-

sche Tipps für die Umsetzung der Experimente,
  verständlich formuliertes physikalisches Hinter-

grundwissen,
  mögliche Variationen der Verwendung.

Die dazu passenden Forscherkarten auf der 
rechten Buchseite dienen als Kopiervorlage und 
sind für die Hand der Kinder gedacht. Sie eignen 
sich für die Arbeit an Stationen, als Material für die 
Lerntheke und für die Wochenplanarbeit. Darüber 

hinaus ermöglichen sie die individuelle Förderung 
auf verschiedenen Leistungsniveaus.

Ein besonderes Augenmerk wurde auf das alters-
gerechte Niveau der Inhalte, auf ein hohes Maß an 
Selbsttätigkeit und insbesondere auf das „Lernen 
mit allen Sinnen“ gelegt. Über gezielt ausgewählte 
motivierende Materialien und ungefährliche 
Experimente wird so bei den Kindern der emotio-
nale Zugang zur Naturwissenschaft angebahnt.
Wird ein Phänomen, zum Beispiel „Luft braucht 
Platz“, durch verschiedene Experimente erforscht, 
so bezeichnet man dies als Phänomenkreis. Die 
Arbeit in Phänomenkreisen sichert einen dauer-
haften Lernerfolg, der nicht in isoliertem Faktenwis-
sen, sondern in grundlegenden Zugängen zu natur-
wissenschaftlichem Denken begründet liegt.

Im Anhang finden Sie einen Lernpfeil mit Arbeits-
karten sowie Beobachtungsbögen und Materialien 
für ein Forscherbuch. Diese dienen zur Herstellung 
von Wissensschaubildern, Forscherbüchern und 
Portfolios. 

Durch den Einsatz eines Lernpfeils (siehe Seite 91) 
wird sichergestellt, dass die Kinder

  eigene Lernwege bewusst planen,
  zielgerichtet vorgehen und eigenverantwortlich 

experimentieren, Arbeitsergebnisse sichern und 
präsentieren, den Lernzuwachs reflektieren und 
auch ihre Emotionen einbringen,

  arbeitsteilig in der Gruppe oder selbstständig 
arbeiten.

Die entsprechenden Tafeln ermöglichen es, die 
Lernergebnisse der Kinder strukturiert im Klassen-
zimmer zu präsentieren. Alle Elemente des Lern-
pfeils liegen als Kopiervorlage im DIN-A5-Format 
vor (siehe Seite 92 ff.), sodass der Lernzuwachs der 
Kinder gut gegliedert an einer Schauwand sichtbar 
gemacht werden kann.
Durch den hohen Anteil an kommunikativen und 
handelnden Elementen eignen sich die vorgestell-
ten Bausteine in Schule und Kindergarten hervorra-
gend zur gezielten Beobachtung der Kinder. Auch 
hierzu liegt ein entsprechender Bogen vor (siehe 
Seite 100). 
Zudem werden die Kinder durch einen Selbster-
fahrungsbogen zur Eigenbeobachtung angeleitet 
(siehe Seite 101).
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  Die Symbole auf den Karten haben folgende 
Bedeutung:

Wie arbeite ich mit diesem Buch?

Nur mit einem Erwachsenen

Schwierigkeitsgrad

einfach mittel schwer

Dauer eines Experimentes

10
min

Glossar

Ein aufwärts gerichteter Pfeil  weist auf einen 
Eintrag im Glossar hin (siehe Seite 102).

Phänomenkreis

Ist die kleine Überschrift auf der Karte kursiv 
gedruckt, gehört die Karte zu einem Phänomen-
kreis. Innerhalb dieses Phänomenkreises kön-
nen Versuche in mehreren Schwierigkeitsstufen 
bearbeitet werden, eine Differenzierung ist also 
ebenfalls möglich.

  Die Kopiervorlagen für die Forscherkarten 
finden Sie immer rechts.

  Die Forscherkarten können für jeden The-
menbereich auf verschieden farbigen Karton 
kopiert, anschließend ausgeschnitten und 
laminiert werden. Die so entstandene Kartei 
ist universell einsetzbar: Sie kann den Kin-
dern als Ganzes angeboten, aber auch zur 
individuellen Förderung eingesetzt werden.

  Schließlich können die Forscherkarten auch 
als Arbeitsblatt kopiert werden. Die freie 
Halbseite dient dann dem schriftlichen Fixie-
ren der Arbeitsergebnisse, die in einem For-
scherbuch zusammengefasst werden kön-
nen.

  Das Deckblatt des Forscherbuchs hat einen 
einfachen Zuschnitt (siehe Seite 96). Es kann 
durch das Einfügen entsprechender Bilder 
ergänzt werden (siehe Seite 99).

  Durch das Einheften zusätzlicher Fotos, Texte, 
Bilder oder Tabellen und der Einschätzskala 
wird das Forscherbuch zum Portfolio erwei-
tert.

  Der im Anhang enthaltene Lernpfeil (siehe 
Seite 91) erleichtert durch seine Struktur 
das naturwissenschaftliche Arbeiten. Hierzu 
gehört, dass zunächst Vermutungen aufge-
stellt und diskutiert werden, die im Anschluss 
durch Versuche zu überprüfen sind. Allein 
dieses Vorgehen ermöglicht einen nachhalti-
gen Lernzuwachs.
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Wie sollten naturwissenschaftliche  
Erfahrungen für Kinder gestaltet sein?

  Die Versuche sollten einen Alltagsbezug zum 
Leben der Kinder haben.

  Es sollte möglichst in sog. Phänomenkreisen  
gearbeitet werden.

  Die Experimente  sollten immer gelingen.
  Die Forscheraufträge sollten von den Kindern 

selbstständig durchgeführt werden können.
  Die verwendeten Materialien müssen ungefähr-

lich sein.
  Eine Forschereinheit sollte maximal eine Stunde 

dauern.
  Die Kinder müssen in ihren eigenen Erklärungen 

ernst genommen werden.
  Es handelt sich nicht um „Zauberei“, deshalb 

sollte der naturwissenschaftliche Hintergrund 
den Kindern verständlich vermittelbar sein bzw. 
vermittelt werden.

  Zur Naturwissenschaft gehört auch immer eine 
klare Sprache.

  Erzieherin und Lehrkraft sind nicht passiv. Sie 
strukturieren, stoßen Vermutungen und Hypothe-
senbildung an, ermöglichen eine Rückkopplung 
und gestalten das Lernumfeld so anregend und 
klar gegliedert, dass die Kinder in hohem Maße 
selbstständig und mit Freude handeln können.

Ermöglichen Sie Ihren Kindern einen perfekten 
Schulstart und eine motivierende Begleitung durch 
die ersten Schuljahre.

Wir wünschen viel Freude und viel Erfolg beim 
Arbeiten mit dieser zeitsparenden, effektiven und 
auf Selbsttätigkeit ausgerichteten Praxishilfe!
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Forscher unterwegs

L2
Luft entdecken

Ist Luft in meiner Lunge? Blubberblasen

Lernziele  Den eigenen Körper bewusst wahrnehmen.
 Erkennen, dass in der Lunge Atemluft ist.

Materialien  1 Glas mit Wasser, 1 Strohhalm

So wirds 
gemacht

 Mit einem Strohhalm in ein Glas mit Wasser blasen.

Was wird 
geschehen?

Die ausgeatmete Luft wird im Wasser als aufsteigende Gasblase sichtbar.

Warum ist 
das so?

Beim Ausatmen strömt Atemluft aus unseren Lungen.
Die Luft ist leichter als Wasser, deshalb steigen die Blasen auf.

Variation Karte 3: Tief Luft geholt!

5
min

L1
Luft entdecken

Brauche ich Luft?

Lernziele  Den eigenen Körper bewusst wahrnehmen.
 Bewusstes Atmen.
 Erkennen, dass Luft zum Atmen notwendig ist.

Materialien  Stoppuhr

So wirds 
gemacht

 Luft kann man nicht sehen.
  Die Kinder sollen ihre Hände auf den Brustkorb legen und fühlen, wie er sich hebt 

und senkt.
 Nun wird die Luft angehalten.
  Die Zeit wird gestoppt und mit anderen Zeiten verglichen (z. B.: Wie lange kannst du 

hüpfen? Wie lange kannst du auf einem Bein stehen?).

Was wird 
geschehen?

Die Luft kann man nur sehr kurz anhalten.

Warum ist 
das so?

Der Körper braucht Luft zum Atmen.
Beim Einatmen strömt Luft in die Lunge.
Dort wird der Sauerstoff  ins Blut geleitet.
Die verbrauchte Luft atmen wir wieder aus.

10
min
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